
Sportbund Stuttgart e. V. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                           SB-Magazin 2/2014                                 . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         TT-Jugend U15 4. bei den Deutschen Meisterschaften! 
         incl. weiterer Berichte vom Tischtennis, Schach, Fußball, 
         Tennis, Fitness und des Jugendfördervereins 

                 



Titelbild 1: Preis: "Das Grüne Band", Titelbild 2: Mu Hao bei der Feriensportwoche im Sommer 
 

 
 
Grund zum Jubeln: 1. Platz in Baden Württemberg: Jungen U15, Württ. Vizemeister: Jungen U18 
 

 



In dieser Ausgabe 
 
Seite 03   Inhaltsübersicht 
Seite 04   Bericht des 1. Vorsitzenden 
Seite 04   Tischtennis 
Seite 17   Schach 
Seite 19   Fußball 
Seite 19   Tennis 
Seite 20   Fitness 
Seite 21   Förderverein 
Seite 23   Im nächsten Heft 
Seite 23   Impressum 
 
 

Hauptverein 

Stefan Molsner,  Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart  0711 / 29 32 68 
 

 
 
Liebe Leser, 
in gut vorbereiteten Gesprächen mit dem 
Amt für Sport und dem Amt für Liegen-
schaften der Landeshauptstadt Stuttgart 
haben wir versucht, eine einfache Lösung 
für die Zeit nach Ablauf des Erbbaurechts 
für unser Vereinsgelände oberhalb des 
Waldheims Marienburg, in S-Wangen zu 
finden. "Einfach" - schön wärs! 
Doch nun zeichnet sich Licht am Ende des 
Tunnels ab. Damit ist auch klar, dass in 
der neuen Saison für uns nichts ändern 

wird; sowohl Fußball als auch Tennis sind 
weiterhin wichtige Nutzer des Geländes - 
die Planungssicherheit ist für beide Ab-
teilungen wichtig! 
Planen kann auch die Tischtennisabtei-
lung; und zwar mit 5.000€, die sie vom 
Deutschen Olympischen Sportbund er-
halten hat, als Lohn für hervorragende 
Nachwuchsarbeit. Die Preisverleihung für 
den Gewinn des "Grünen Bandes für vor-
bildliche Talentförderung im Verein" fin-
det am 13. Oktober bei der Commerz-
bank statt. Nach 1996 gewinnen wir so-
mit zum 2. Mal diesen tollen Preis; dies 
verdeutlicht die Kontinuität unserer jah-
relangen guten Arbeit für den Tischten-
nis-Nachwuchs. 
Auch im Schach blüht dieses zarte 
Pflänzchen dank Trainer Rudolf Eber-
hardt, der hofft, damit irgendwann auch 
die erste Mannschaft zu verstärken. 
Was sich sonst noch in unseren insge-
samt 5 Abteilungen tut, entnehmt Ihr bit-
te den folgenden Berichten - viel Spaß 
dabei! 

Stefan Molsner 
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Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleiter: Stefan Molsner, Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart,  0711-293268 

 
Liebe Leser, 
Mitte Juni kam die Meldung, dass wir 
nach 1996 zum zweiten Mal für unsere 
Jugendförderung vom DOSB mit dem 
"Grünen Band für vorbildliche Talentför-
derung im Verein" ausgezeichnet wer-
den. Damit sehen wir unser langjähriges 
Bemühen um die Jugendarbeit gewür-
digt, für die wir Tag für Tag hart arbei-
ten. Die Preisverleihung am 13. Oktober, 
wird sicherlich ein Höhepunkt unserer 
diesjährigen Vereinsaktionen - sobald 
wir die genauen Daten haben, werden 
wir weiter informieren. 
Da die Arbeit im Laufe der Jahre kontinu-
ierlich zugenommen hat, haben wir seit 
2004 auch die Möglichkeit geschaffen, 
dass junge Menschen bei uns ein freiwil-
liges soziales Jahr absolvieren. Leider 
endete die Tätigkeit unseres letzten Mit-
arbeiters, Jens Felger, im August. Wir 
danken ihm nochmals für seinen tollen 
Einsatz für unseren Verein! 
Nach der Absage von Ebru Kekec war 
lange war nicht klar, ob wir erneut einen 
geeigneten Kandidaten finden würden - 
erst Mitte Juli legten wir uns darauf fest, 
ab September erstmals einen Bundes-
freiwilligendienstleistenden zu engagie-
ren; mit Max Schneider aus Lübeck (sie-
he Interview in diesem Heft) wurden wir 
gerade noch rechtzeitig vor Saisonstart 
fündig. 
Max wird bei der Organisation und 
Durchführung unserer Heimspiele eben-
so mithelfen, wie im Jugendtraining. Zu-
dem hat er die Teamführung der 3. Jun-
gen U15 übernommen. Wir wünschen 
ihm eine tolle Zeit beim Sportbund und 

bitten alle Mitglieder, ihn zu unterstüt-
zen. 
Apropos unterstützen: Leider mussten 
wir auch für die abgelaufen Saison wie-
der bei dem ein- oder anderen Mitglied 
einen Zusatzbeitrag von 10€ erheben, 
weil selbst die wenigen Helfereinsätze 
nicht geleistet wurden - bis zur Abtei-
lungssitzung im Winter muss dies neu 
geregelt werden. 
Neu geregelt ist bereits, dass wir in der 
neu gegründeten 3. Liga mit einem 4er-
Team antreten. Wer gedacht hat, dies 
würde uns zum Nachteil gereichen, reibt 
sich nach den beiden Auswärtssiegen in 
München (6:2) und Neckarsulm (6:1) 
verwundert die Augen; doch trotz der 
wichtigen Siege gegen die Mitkonkur-
renten um den Abstieg wird es eine 
schwere Runde. Da sind unsere Heim-
spiele natürlich von besonderer Bedeu-
tung; das erste steht am 4. Oktober um 
18.00 Uhr gegen den ATSV Saarrücken 2 
an. Der neue Modus bringt auch eine 15-
minütige Pause mit sich, die zur Stär-
kung genutzt werden kann. Wir erwar-
ten Euch alle gut vorbereitet in der 
Sporthalle Nord! 
Auch die anderen 23 Teams beginnen 
nun Schritt für Schritt mit der Vorrunde; 
alleine 9 Herrenmannschaften sorgen 
für viel Arbeit für unsere Mannschafts-
führer, die auf alle Spieler angewiesen 
sind. Unsere Bitte: jeder möge seinen 
Teil zum Gelingen der anstrengenden 
Spielrunde beitragen; durch verlässliche 
Einsätze, durch Mithilfe beim Auf- und 
Abbau und durch Anfeuern seiner Kolle-
gen. 
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Wie wichtig dieses Verhalten für ein 
Team ist, zeigte sich zuletzt bei den 
Deutschen Mannschafsmeisterschaften 
der Jugend, als wir mit dem U15-Team 
einen tollen 4. Platz belegten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zuvor waren wir bei den Württembergi-
schen und den Baden-Württemberg-
Meisterschaften jeweils Erster gewor-
den. Dass auch unser U18-Team bei den 
Württembergischen bzw. Baden-Würt-
tembergischen Titelkämpfen als sensati-
oneller 2. bzw. 3. aufs Treppchen kam, 
zeigt, dass wir auch in der Breite gut 
aufgestellt sind. 
Um dies auch weiterhin zu gewährleis-
ten, ist es nötig, immer wieder neue Ta-
lente zu finden und zu fördern. Daher 
haben wir auch über den Sommer wie-
der 2 Feriensportwochen mit gut 55 
Teilnehmern ausgerichtet, halten Sport-
stunden an Kindertagesstätten, planen 
Minimeisterschaften an 10 Stuttgarter 
Schulen, bauen die TT-Schule um Mu 
Hao weiter aus und helfen an Tischten-
nistagen an Schulen mit. An den Schulen 
sind unsere Trainer seit 2 Jahren ehren-
amtlich im Jugendbegleiterprogramm 
tätig; wir wollen nun auch in den Ganz-
tagsbetrieb einsteigen und organisieren 
die entsprechenden Aus-und Weiterbil-
dungen für die Trainer. Durch unsere 
Maßnahmen sind die Trainer mittlerwei-

le in ganz Stuttgart begehrt - so bieten 
wir von September bis Dezember auch 4 
Kurse "Fit ab 50" an. 
Neben all den Kursen und Lehrgängen ist 
uns jedoch auch der normale Trainings-
betrieb wichtig. Dieser umfasst während 
der Schulzeiten wie gewohnt täglich fast 
5 Stunden und bietet für alle Mitglieder 
beste Möglichkeiten, sich zu verbessern. 
Und auch in den Ferien kann trainiert 
werden - allerdings wurde dieses Ange-
bot zuletzt in den Sommerferien nicht 
voll genutzt. 
Und auch im Jugendtraining standen 
schon einmal mehr Tische - Grund ge-
nug, uns Gedanken zu machen: Kinder 
und Jugendliche verbringen immer mehr 
Zeit an der Schule, gleichzeitig auch 
mehr Zeit vor dem PC und im Internet - 
das wirkt sich eben aus. Nur ein qualita-
tiv hochwertiges Sportangebot kann uns 
da helfen - daher werden wir ab sofort 
im Jugendtraining kleinere Gruppen mit 
mehr Jugendtrainern anbieten. Dies wird 
unter anderem durch unseren Jugend-
förderverein ermöglicht, der hier vorbild-
liche Arbeit leistet! 
Auch die DJK fördert uns seit Jahren re-
gelmäßig - ein Dank an dieser Stelle für 
diese wichtige Unterstützung! 
Wer sich genauer darüber informieren 
will, sei auf unsere Homepage www. djk-
sportbund-stuttgart.de 
verwiesen, die mit aktuellen Beiträgen 
ihre Leser auf dem laufenden hält; wes-
halb wir an dieser Stelle wieder nur eini-
ge wenige Highlights (wie das 10. Kuno-
Walter-Gedächtnisturnier und unsere 
anschließende Abteilungsfeier) auffüh-
ren. Diese nochmal in Erinnerung zu ru-
fen, möge Euch wie immer Freude berei-
ten: Viel Spaß beim Lesen! 

Stefan Molsner 
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Was geschah seit dem SB-Magazin 1/2014 im Tischtennis? 
 

4. Mai: Bezirkspokalendspiele 
5 Pokale für den SB: Herren S, Herren C, 
Damen S, Jungen U18, Mädchen U18. 
 

 
 
Gewannen im Finale mit 4:3 gegen 
Münster: Herren 8 mit Henrik Preussner, 
Wolfgang Hini und Gerd Rückert 
 
6. bis 9. Juni: DJK Bundessportfest in 
Mainz 
Insgesamt stellten wir 18 Teilnehmer 
und Betreuer, davon 2 Bundessieger: 
Mario Scheible im U18-Einzel und Bernd 
Müller / Jana Neumaier (DV Freiburg) 
im Mixed. 
 

 
 
Unsere Teilnehmer genossen die Tage 
auch außerhalb des grünen Tisches 

19.-22. Juni: DJK Schülerchampionat in 
Kamen 
Das Team des Diözesanverbandes (DV) 
Rottenburg-Stuttgart bestand schon fast 
traditionell nur aus Spielern des Sport-
bunds; diesmal stellten wir sogar gleich 
3 Teams, die nicht nur Masse, sondern 
auch Klasse hatten: der Sieg beim Bun-
dessportfest (3:2 gegen den DV Trier) 
war die fast logische Konsequenz. 
Das Siegerteam: Hugo Lopes-Teixeira, 
Moritz Feucht und Lara Engel. Im Jun-
gen-Einzel siegte überlegen Tom Geh-
ring. Insgesamt gab es 5 Medaillen für 
unseren DV. 
 

 
 
DJK-Bundesschülermeister 2014: Tom 
Gehring 
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19. Juli: 10. Kuno-Walter-Gedächtnis-
turnier & Abteilungsfeier 
Mu Hao gewann das Turnier, das in 
Form eines Click-Ball-Turniers gespielt 
wurde und mit 60 Teilnehmern gut be-
sucht war. 

 
 
Siegerehrung bei der Abteilungsfeier: 
Bernd Müller (8), Tim Kimmerle (9.), 
Dennis Wiese (4.), Dieter Klemann (3.) 
und Sieger Mu Hao 
Auch die anschließende Feier im Ver-
einsheim besuchten ca. 60 Sportbundler. 
Durchs Programm führte Thomas Wal-
ter, der die Ehrungen durchführte und 
den Mannschaftsführern ein kleines 
Dankeschön überreichte. Verabschiedet 
wurde Andreas Escher, der sich bei den 
Verantwortlichen für die gute Zusam-
menarbeit bedankte und betonte, dass 
ihm der SB ans Herz gewachsen ist. 
 

 

 
 
Immer mit vollem Einsatz: Andy Escher 
 
Zum Saisonende endete die Marketing-
Tätigkeit von Andreas Escher. Unter sei-
ner Führung haben wir die TT-Schule Mu 
Hao ausgebaut und gewannen wichtige 
Sponsoren - wir danken Andreas für sei-
ne Arbeit und wünschen ihm bei seiner 
neuen Tätigkeit im Marketing für den SV 
Salamander Kornwestheim alles Gute! 
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Immer samstags, 10-14 Uhr: TT-Spezial! 
 
 
 
 
 
 
          Mu Hao, B-Lizenztrainer und 
          Spitzenspieler des Drittligisten 
          DJK Sportbund Stuttgart, leitet 
          die TT-Schule in der Bergerhalle
        
 

für Jugendliche und Erwachsene Spieler aller Spielstärken 
Individuelles Einzeltraining, Balleimertraining, Kleingruppentraining 

 
Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: 

 stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 
 

 
Erfolge im Einzelsport 

 

Jugend 
Baden-Württembergischen Jahrgangs-
ranglistenturniere im Mai, Juni und Juli:  
U 13: Tim Kitovnica Platz 6, U11: Tim 
Erbst Platz 12 und Jovana Nikolic Platz 
17, U15: Chris Kälberer Platz 11 Titus 
Anderer Platz 21, U18: Ronja Mödinger 
Platz 3, TOP 16 U18: Gabriel Gaa Platz 2 
und Ronja Mödinger Platz 6 

 
Bild rechts: Gabriel Gaa mit seiner ge-
fürchteten Rückhand 
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Behindertensport: Platz 3 für Tim Laue 
(Bild oben) bei den Dt. MM, Platz 2 für 
Tim Laue bei den BaWü Meisterschaf-
ten Tim Laue war außerdem Teilneh-
mer der Weltmeisterschaften im Sep-
tember in Peking! 
Bronzemedaille für Leonie Hartbrich 
(Bild unten) im Teamwettbewerb bei 
den Jugend-Europameisterschaften , im 

Doppel Viertelfinale, im Einzel und Mixed 
je Achtelfinale erreicht. 
 

 

Damen und Herren 

Goldmedaille für Jasmin Leonberger 
und Antje Schoknecht im Doppel Da-
men 2 bei den Baden-Württembergi-
schen. Meisterschaften für Leistungs-
klassen. 
 

 
 
Antje Schoknecht ist nicht nur aktive 
Spielerin, sondern leitet auch 2 x wö-
chentlich das Jugendtraining und gibt 
TT-Kurse für Senioren und Gesund-
heitssport 
 
Teilnahme Jasmin Leonberger und An-
tje Schoknecht an den Deutschen Meis-
terschaften für Leistungsklassen bis 
Achtelfinale. TTVWH Rangliste I (TOP 
48) Gabriel Gaa Platz 12, Marcel Tram-
pitsch Platz 28, Andreas Beyer Platz 36, 
Antje Schoknecht Platz 39. 
TTBW RLT (TOP 24) Gabriel Gaa Platz 
10, TTBW Ranglistenfinale (TOP 12) 
Gabriel Gaa Platz 10. 
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Interview Max M. Schneider, dem neuen Budesfreiwilligendienstleistenden 
 

Max, du machst jetzt für ein Jahr Bun-
desfreiwilligendienst, richtig? 
Ja, genau. Ich habe Anfang September 
bei der DJK Sportbund Stuttgart das 
Jahr angefangen. Ich bin hier für vieles 
rund um Tischtennis und drum herum 
zuständig. 
Wieso hast du dich für den Bundesfrei-
willigendienst im Tischtennis entschie-
den? 
Ich spiele nun seit 12 Jahren aktiv Tisch-
tennis und mir macht es immer noch 
sehr viel Spaß – sowohl selbst zu spie-
len als auch selber ein Training zu ge-
stalten. Außerdem ermöglicht mir die-
ses Jahr, eine Trainerausbildung zu ma-
chen, damit ich mich und mein Training 
verbessern kann. 
Was sind deine Lieblingsaufgaben bei 
der DJK Sportbund Stuttgart? 
Bis jetzt hat mir alles, was ich machen 
durfte, sehr gut gefallen. Eine Ferien-
sportwoche, Kinder- und Jugendtraining 
im Verein und die Organisation vor und 
nach den Heimspieltagen – die Aufga-
ben sind sehr vielfältig und immer 
spannend. Aber besonders das Training 
mit Anfängern im Tischtennis macht mir 
besonders viel Spaß, weil man schnell 
sehen kann, wie sich die Kinder beim 
Tischtennis verbessern. 
Du bist kürzlich erst nach Stuttgart um-
gezogen, wieso? 
Ich komme eigentlich aus Lübeck, also 
ganz im Norden. Nach meinem erfolg-
reichen Abitur war für mich klar, dass 
ich eine neue Seite von Deutschland 
kennenlernen möchte. Da hat sich für 
mich Baden-Württemberg Süden als 
idealer Ort für neue Erfahrungen ange-
boten. 

 
 
Max Schneider (im Bildhintergrund), 
hier mit Julian Martucci bei der Ergeb-
nisseingabe in der Sporthalle Nord, hat 
sich schnell eingelernt 
 
Wenn Ende August nächsten Jahres 
dein Bundesfreiwilligendienst zu Ende 
geht, was kommt dann? 
Vermutlich ein Studium. Welches das 
sein wird, steht noch nicht fest, aber ich 
habe bereits viele Ideen. Ein Jahr bei 
der DJK Sportbund ist für mich der idea-
le Ausgleich zwischen Schule und Studi-
um. Gleichzeitig bekomme ich viele 
neue Erfahrungen , die mir sicherlich in 
meinem weiteren Leben helfen wer-
den. 
Eine letzte Frage: Vorhand-Topspin oder 
Rückhand-Block? 
Ganz klar Vorhand-Topspin. Ich war 
schon immer ein begeisterter Angriffs-
spieler. 

Vielen Dank für das Gespräch 
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Termine der 3. Liga 2014 / 2015 Herren 
Vorrunde 
Sa. 06.09. 18:00    FC Bayern München  DJK Sportbund Stuttgart 
So. 14.09. 14:00    NSU Neckarsulm  DJK Sportbund Stuttgart 
Sa. 04.10. 18:00    DJK Sportbund Stuttgart  1. FC Saarbrücken II 
Sa. 18.10. 18:00    DJK Sportbund Stuttgart  TTC Wohlbach 
Sa. 08.11. 19:00    DJK Sportbund Stuttgart  TTC Bietigheim 
Sa. 15.11. 17:30    Post SV Mühlhausen 2  DJK Sportbund Stuttgart 
So. 23.11. 14:00    FSV Mainz 05  DJK Sportbund Stuttgart 
So. 30.11. 14:00    TV 1879 Hilpoltstein  DJK Sportbund Stuttgart 
Sa. 13.12. 19:00    DJK Sportbund Stuttgart  SB Versbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alex Frank, Dennis Wiese, Daniel Hartmann, Tim Kimmerle, Gabriel Gaa, Mu Hao 
 

Termine der Oberliga Baden-Württemberg 2014 / 2015 Damen 
Vorrunde 
Sa. 27.09. 18:00     DJK Sportbund Stuttgart   TTC 1946 Weinheim 
Sa. 11.10. 15:30     DJK Offenburg 2   DJK Sportbund Stuttgart 
So. 19.10. 14:00     DJK Sportbund Stuttgart   TTV Weinheim-West 
Sa. 25.10. 18:00     DJK Sportbund Stuttgart   NSU Neckarsulm 2 
So. 02.11. 14:00     TTSV Mönchweiler   DJK Sportbund Stuttgart 
Sa. 15.11. 18:00     DJK Sportbund Stuttgart   VfR Altenmünster 
So. 16.11. 14:00     TSG Steinheim   DJK Sportbund Stuttgart 
Sa. 29.11. 13:30     DJK Sportbund Stuttgart   VfL Sindelfingen II 
So. 30.11. 14:00     TSV Herrlingen 2   DJK Sportbund Stuttgart 
 
Spielort: Werner-Siemens Berufsschule, Sporthalle Nord, Heilbronner Str. 157, 70191 
Stuttgart, gegenüber Pragfriedhof, U-Haltestelle "Eckhartshaldenweg", Linien U5,6,7,15 
 
Eine Übersicht über alle Spiele findet ihr a) auf unserer Homepage b) als Faltblatt im Heft 
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Tischtennis-Termine ohne Punktspiele bis zum Jahresende 
 

Termin von bis Veranstaltung Ort wo in Stuttgart 
27.09. 13:00 14:00 Elternnachmittag Stuttgart Sporthalle Nord 
28.09. 08:00 16:00 Bezirksrangliste II U15/U18 Stuttgart Sporthalle Nord 
11.10. 08:00 21:45 Bezirksmeisterschaften U11 bis U15 Stuttgart Sporthalle Nord 
12.10. 08:00 17:00 Bezirksmeisterschaften U18 Stuttgart Sporthalle Nord 
18.10. 09:00 12:00 Mädchentraining Stuttgart Sporthalle Nord 
19.10. 08:00 16:00 Schwerpunktrangliste UU U15/U18 Großheppach 
25.10.   Beginn Herbstferien   
27.-31.10. 09:00 16:00 Feriensportwoche Herbst Stuttgart Berger Halle 
02.11.   Ende Herbstferien   
04.11.   19:30 VfL mit Turnkindern Sportfest in Ostheimer Halle Stuttgart Osth. Halle 
08.11. 08:00 21:45 Bezirksmeisterschaften Damen/Herren/Senioren Stuttgart Sporthalle Nord 
09.11. 08:00 16:00 Bezirksmeisterschaften Damen/Herren Stuttgart Sporthalle Nord 
16.11.   Quali zur Ba-Wü EM U15/U18 Betzingen  
06.12.   Mädchentraining Stuttgart  
6./7.12.   Ba-Wü EM U15/U18 Bühlertal  
13.12.   11:00 Jugend, 14:00 Aktive Stuttgart Sporthalle Nord 
21.12. 08:00 16:00 Qualifikation TOP24 Rangliste Damen/Herren  Stuttgart Sporthalle Nord 
20.12.   Beginn Winterferien 

 

Schachabteilung 
 

Rudolf Eberhardt  Hornbergstr. 213, 70188 Stuttgart  0711/4800230 
 
Liebe Schachfreunde, 
Nach der Saison ist vor der Saison (oder 
so ähnlich heißt es im Fußball): Nach-
dem wir letzte Saison mit einem fulmi-
nantem Endspurt (die 3 letzten Begeg-
nungen konnten wir klar für uns ent-
scheiden!) tatsächlich noch Platz 6 er-
reichten, hoffen wir in dieser Saison auf 
einen 'etwas glücklicheren' Start. Es ist 
eben nicht angenehm, wenn man den 

notwendigen Punkten zum Klassener-
halt 'hinterher rennt' ;-) 
 
Das Losglück hat uns zwar zum Saison-
start am 28. September Heimrecht be-
schert, doch mit dem Wertungsfavoriten 
der Staffel auch gleich den 'schwersten 
Brocken' vorgesetzt. Das Positive daran: 
danach kann es eigentlich nur leichter 
werden ;-) 

 

Unsere Kämpfe 2014/15 (Kreisklasse Stuttgart Mitte): 
 

   28.09.2014: Heimspiel gegen  SC Schachmatt Botnang 2 
   02.11.2014: auswärts beim  SC Feuerbach 2 
   30.11.2014: Heimspiel gegen  SK 'e4' Gerlingen 2 
   14.12.2014: auswärts beim  SV Stuttgart-Wolfbusch 3 
   25.01.2015: Heimspiel gegen  SSV Zuffenhausen 2 
   22.02.2015: Heimspiel gegen  SG Fasanenhof 
   15.03.2015: auswärts beim  TSV Heumaden 
   12.04.2015: Heimspiel gegen  GSV Hemmingen 
   10.05.2015: auswärts bei der  DJK Stuttgart-Süd 2 
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Um besser vorbereitet in die Ver-
bandskämpfe zu gehen, wird diesmal 
parallel dazu eine Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt, Spieltage jeweils mitt-
wochs vor den Staffelterminen. Ge-
plant ist der erste 'Durchgang' vor dem 
Mannschaftskampf am 2.11., also am 
29.10. Meldeschluss und Auslosung ist 
daher am 22.10. Gespielt werden dabei 
Partien mit 90 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie. 
Besucher sind bei Heimspielen der 
Mannschaft (Sonntags) und den Ver-
einsabenden (Mittwochs) immer gern 
gesehen, wobei ich Besucher bei den 
Mannschaftskämpfen hiermit darauf 
hinweise, dass ihr evtl. mitgeführtes 
Handy ausgeschaltet sein muss. Mit 
diesen Infos wünsche ich allen eine er-
folgreiche Saison. 

 
Klaus Bornschein 

 
 

Das Schwert des Damokles 
 

 

Zu Dionys, dem Tyrannen, schlich Da-
mon, den Dolch im Gewande, ihn 
schlugen die Häscher in Bande.  „Was 
wolltest du mit dem Dolche, sprich!“  
entgegnet ihm finster der Wüterich.  -   
„Die Stadt vom Tyrannen befreien.“  -  
„Das sollst du am Kreuze bereuen. 
So beginnt Schillers Ballade DIE BÜRG-
SCHAFT.  
 
An einem Pferdehaar ließ Dionysius 
von Syrakus ein Schwert über dem 
Kopf seines Günstlings Damokles auf-
hängen, um ihm das lebensgefährliche 
Dasein 
eines Herrschers, oder besser eines Ty-
rannen, deutlich zu machen. 
Hängt dieses Schwert hier über Weiß 
oder Schwarz? 
Oder einfacher, Schwarz am Zug setzt 
in drei Zügen matt, Motiv Abzugsdop-
pelschach. Übrigens, Damenopfer sind 
immer spektakulär. 
 
Unsere Übungsabende und Kinder/ Ju-
gendtraining der Schachabteilung sind 
immer mittwochs ab 19.00 Uhr im 
Awo-Gebäude am Ostendplatz in 
Stuttgart-Ost. Einfach mal zwanglos 
vorbeischauen. Näheres ist vom 
Schach-Abteilungsleiter und Jugend-
trainer Rudolf Eberhardt (Telefon: 
0711/ 48000230) zu er- 
fahren. 

Volker Schilp 
 
 

   hier nun die Lösung:  
   1)… Dd1 +! 
   2) K x Dd1  -  Lg4 (Doppelschach) 
   3) Ke1/c1   - Td1 (= schachmatt!!!) 
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Fußballabteilung 
 

Miljenco Sabolic  Gewann: Im Abelsberg 5, 70327 S  0711 / 481839 
 

Leider lag zum Redaktionsschluss kein Bericht vor 
 

Tennisabteilung 
 
D. Sonnberger  Markelsheimerstr. 18, 70435 Stuttgart  0711/874248 Mail: sonny50@web.de 
 
 

Hallo liebe Sportbundler, 
bis Ihr diese Rundschau in Händen hal-
tet, ist die Tennissaison auch schon 
wieder beendet. Auch in diesem Jahr 
haben wir mit einer Ü55-Mannschaft 
am Punktspielbetrieb teilgenommen. 
Da in unserer Gruppe nur vier Mann-
schaften waren, wurde die Punkterun-
de mal wieder mit Hin- und Rückspielen 
ausgetragen. Wie in der letzten Saison 
konnten wir zwei Siege einfahren. Dem 
gegenüber standen  vier Niederlagen. 
Wobei es beim Spiel gegen Stammheim 

zu einem echten Novum gekommen ist. 
Nach Abschluss aller Spiele stand es 
nach Matches, Sätzen und Spielen un-
entschieden. Ein Spielstand, den ich so 
noch nie erlebt habe. Bei diesem au-
ßergewöhnlichen Endergebnis gewinnt 
die Mannschaft, die das Doppel 1 für 
sich entschieden hat. Das war in die-
sem Fall leider der SC Stammheim. 
Die zwei Siege gegen Wildberg haben 
aber ausgereicht, um wenigstens noch 
den dritten Platz zu erreichen. Hier die 
Abschlusstabelle: 

 

 
 

Seit Mai spielen wir unsere Senioren-
meisterschaften aus. Hier haben wir am 
23. September unseren letzten Spieltag.  
Diese Spiele haben allerdings keine Aus 

wirkungen mehr auf die ersten 3 Plätze. 
Hier daher schon die „Medaillenränge; “ 
Euch allen eine gute Zeit!!!!  
  Euer Dieter „Sonny“ Sonnberger 
 

Platz      Einzel    Platz    Doppel    
      1.           HD Kothe       1.    Kothe / Bödiger 
      2.           HP Müller                2.    Gabel / Aust 
      3.           Klaus Bödiger      3.    Hähnel / Renner 
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Fitnessabteilung 
 

Brigitte Meyer  Tubizer Str. 39, 70825 Korntal  0711 / 13 498 333 
 

 
 

Liebe Sportbundmitglieder, liebe Freun-
de; 
das Risiko einen Herzinfarkt im Senioren-
alter zu erleiden steigt stetig. Eine unge-
schickte Bewegung, kann zu einem Sturz 
führen und somit schnell zu einer Frak-
tur. Tage die man lieber durchschlafen 
möchte, weil man sich so müde und träge 
fühlt.  
Weitere Symptome und Krankheitsbilder 
können eingeschränkt werden, wenn wir 
uns mit dem wichtigsten Medikament 
auseinandersetzen, dem Sport. 
Durch Sport können nicht nur Ausgaben 
für Medikamente gespart werden, die 
unseren Körper weiter beeinträchtigen 
bzw. die Symptome nur lindern, aber 
letzten Endes nicht verschwinden lassen. 
Unsere Fitnessgruppe trifft sich jeden 
Montag von 19 bis 20 Uhr in der Cotta-
Schule im Stuttgarter Osten, Sickstrasse 
165. 
Gesundheitssport steht bei uns an obers-
ter Stelle. Differenziert man das Wort 
„Gesundheitssport“ lässt sich aus der 

Weltgesundheitsorganisation folgendes 
schließen: „Gesundheit ist der Zustand 
völligen körperlichen, seelischen und so-
zialen Wohlbefindens, der nicht lediglich 
durch Abwesenheit von Krankheit und 
Schwäche zu erreichen ist, und das für 
jeden Menschen erreichbare Höchstmaß 
an Gesundheit ist eines seiner Grund-
rechte“.  
Die Sportgruppe beruht auf das Konzept 
einer „Primären Prävention“. Dies bedeu-
tet, dass diese Vorbeugung bei uns Ge-
sunden ansetzt. Sie hat das Ziel für eine 
Ausschaltung von schädigenden Faktoren 
(Gewichtszunahme, Bluthochdruck), die 
Folge ist damit eine Senkung von Ein-
trittswahrscheinlichkeiten von Krank-
heitsereignissen.  
Regelmäßiges Sporttreiben, dabei mei-
nen Experten einen Sportsaldo von min-
destens 60 Minuten in der Woche rei-
chen aus, um biopositive Anpassungen 
unseres Körpers zu erreichen. Dabei ist es 
egal welchen Sport wir absolvieren, ob 
Basketball über Aerobic bis hin zu unse-
rer Gymnastik, wichtig ist, dass wir tätig 
werden.  
Durch Sport lernen wir unseren Körper 
besser kennen, können diesen genau an-
sprechen. Verhindern Fehlhaltungen 
beugen somit Rückenbeschwerden vor. 
Nebenbei wirkt es sehr stressabbauend 
und entspannend.  
In unserer Sportgruppe sind noch Plätze 
frei, zögern Sie nicht, es ist nie zu spät für 
eine regelmäßige körperliche Tätigkeit. 
Wir sind eine nette Gruppe und freuen 
uns über jeden neuen Teilnehmer. Kom-
men Sie einfach an einem Montagabend 
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vorbei und erleben Sie wie vielseitig und 
spaßig Sport sein kann. Zögern Sie nicht, 
denn wie einmal ein US-Amerikanischer 
Baseballspieler sagte: Wenn du nicht 
nichts veränderst, wird sich auch nichts 
verändern“! 
Herzlichen Dank an unseren Leiter Mar-
vin von der Sportschule Kiedaisch, der 
den heutigen Text verfasst hat. 
Mit herzlichen Grüßen Ihre Brigitte 
Meyer (Neue Tel.-Nr. 0711 – 13 498 333 
Herzliche Grüße       Ihre Brigitte Meyer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DJK Sportbund-Tischtennis-Jugendförderung e. V. 
 

1. Vors.: T. Walter, Stumpstraße 14, 70378 Stuttgart Tel.: 0160-90784727 
 

 
Liebe Mitglieder, 
in diesem Tagen beginnt die Saison 
2014/15. Einige hundert Spiele der 24 
Mannschaften (jetzt größter Verein in 
Württemberg!) stehen in den nächsten 
acht Monaten auf dem Plan. Da galt es, 
dass sich unser Förderverein vor der Som-
merpause neu aufgestellt hat – mit dem 
bewährten Team im Vorstand: Bei der Jah-
reshauptversammlung berichteten Claudia 
Büttel (Kasse), Stefan Molsner (Schriftfüh-
rer), Rainer Michel (2. Vorsitzender und El-
ternvertreter) sowie Thomas Walter (1. 

Vorsitzender) über ihr Engagement. Die 
Kasse wurde zudem von Alexander Goerke 
geprüft und für korrekt geführt befunden. 
Besonders erfreulich ist, dass es Rainer Mi-
chel seit Jahren gelingt, die Eltern unserer 
vielen Jugendlichen einzubinden, sie zwei-
mal im Jahr zu einem Eltern-Nachmittag 
einzuladen. Dies hat den nicht zu über-
schätzenden Erfolg, dass uns viele Eltern 
bei der Arbeit unterstützen, alle sprich-
wörtlich im gemeinsamen Boot sitzen. 
 

 

 
J1 U18 14/15: Radovan Kolarski, Hugo 
Lopes- Teixeira, Tom Gehring und Chris 
Kälberer 
 

     - 17 - 



Training ist das Stichwort für die Vorberei-
tung dieser Saison. Die 9 Herren, 4 Damen,  
1 Senioren, 2 Mädchen, 5 Jungen U18 und 
3 Jungen U15-Teams bedeuten wiederum 
einen Rekord für unseren Verein. Entspre-
chend ist der Übungsbetrieb an allen fünf 
Wochentagen sehr umfangreich. Beson-
ders montags, mittwochs und freitags ist 
die Ostheimer bzw. Berger Halle mit 50 bis 
80 Teilnehmern (je zur Hälfte Jugend von 
17:15 bis 19:15 Uhr und Aktive von 19:15 
bis 21:45 Uhr) zum Bersten gefüllt – das 
Sportbund-Tischtennis lebt. Und das nicht 
nur im sportlichen Sinne. Gesellige Aktivitä-
ten wie der Russland-Austausch im Okto-
ber, von Jugendleiter Dominik Hini organi-
siert, ein Saisonvorbereitungslehrgang in 
Tailfingen im August sowie zahlreiche Tur-
nierteilnahmen und Maßnahmen bei der 
schulischen und beruflichen Unterstützung 
ergänzen das Programm. Der Förderverein 
trägt dazu bei, dass unsere jungen Mitglie-
der eine gehaltvolle Freizeit für ihr Leben 
gewinnen. 
All diese Aktivitäten sind sicherlich auch im 
Sinne des fast 50 Jahre agierenden Abtei-
lungsleiters Kuno Walter. Zu dessen Ehren 
fand am 19. Juli das 10. Gedächtnisturnier 
statt. Knapp 60 Teilnehmer agierten mit 
„Sandpapier-Schlägern“ bei einem soge-
nannten Clickball-Turnier, gleichzeitig Qua-
lifikation zu den Deutschen Meisterschaf-
ten. Der Aufwand für die Organisation war 
groß, das Turnier dann äußert gelungen, 
gemessen an den Rückmeldungen der Teil-
nehmer, die teilweise 300 km anreisten. 
Bei der anschließenden Abteilungsfeier auf 
der Marienburg schlossen fast 80 Mitglie-
der und Eltern die Saison mit Sport, Ehrun-

gen sowie Speis und Trank die alte Saison 
gebührend ab. 
Damit wir auch weiterhin ein so buntes 
Sport- und Freizeit-Programm bieten kön-
nen, soll auch im Jahr 2014 das Spenden-
aufkommen in Höhe von seit Jahren 15.000 
€ erreicht werden. Wir freuen uns deshalb 
über Spenden jeglicher Höhe auf unser 
Konto. 
Ebenso freuen wir uns über die Mithilfe bei 
verschiedenen Aufgaben, zum Beispiel bei 
der Betreuung von Jugendteams, Fahr-
dienste usw. Lasst uns in diesem positiven 
Sinne die neue Saison 2014/15 angehen. 
 

Thomas Walter 
 
 

Helft durch Eure Spende mit! 
 
Mit jeder Spende wird die Jugendarbeit 
des Fördervereins unterstützt, können wir 
zusätzliche Stunden z. B. durch weitere 
Trainer durchführen und jugendlichen 
Mitgliedern ein vielfältiges Programm – 
auch außersportlich – anbieten. 
 
Spenden können bei der Einkommen-
ssteuererklärung geltend gemacht werden 
(§ 10b EStG:). Je nach Steuersatz werden 
dann bis über 40% steuerlich angerechnet. 
Unsere Kassiererin schickt die entspre-
chende Spendenbescheinigung umgehend 
an alle Spender zu. 
Bitte verwenden Sie ab sofort die neue 
IBAN-Nummer, auch wenn die EU die Um-
stellungsfrist bis August 2014 verlängert 
hat. 
 

 
  

 DJK TT-Jugendförderverein   DJK SB Stuttgart TT    
  IBAN DE81600501010001011957  IBAN   DE80600501010002042406 
  Bank BW-Bank     Bank   BW-Bank 
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Im nächsten Heft 
 

 Preisverleihung:  das Grüne band für vorbildliche Talentförderung" 

 Berichte der Abteilungen und des Jugendfördervereins 
 

Das nächste SB-Magazin erscheint Mitte Dezember 
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1. Vorsitzender: Stefan Molsner (Tischtennisabteilung) 

2. Vorsitzender: Werner Renner (Fußballabteilung) 

3. Vorsitzender: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Kassier:  Adolf Kästle (Tennisabteilung) 

Kassenprüfer: Klaus Bödiger (Tennisabteilung) 

Kassenprüferin: Claudia Büttel (Tischtennisabteilung) 

Schriftführer: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Jugendleiter: Bernd Müller (Tischtennisabteilung) 

Abteilungsleiter: Miljenko Sabolic (Fußball) 

  Filippo Fazio (Freizeitfußball) 

  Brigitte Meyer (Fitness) 

  Dieter Sonnberger (Tennis) 

  Stefan Molsner (Tischtennis) 

  Rudolf Eberhardt (Schach) 
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